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Antrag Planungskommission: Ausbau Dahlienweg, GestaltungsvorschlagAntrag Planungskommission: Ausbau Dahlienweg, GestaltungsvorschlagAntrag Planungskommission: Ausbau Dahlienweg, GestaltungsvorschlagAntrag Planungskommission: Ausbau Dahlienweg, Gestaltungsvorschlag    
Die Kosten für den Ausbau Dahlienweg sind im Budget 2010 vorhanden. Der Ausbau ist Teil des 
Verkehrskonzeptes, welches dieses Jahr im Gemeinderat noch zu behandeln sein wird. Die 
schlussendlich im Gemeinderat beschlossene Gestaltung wird öffentlich aufgelegt werden; der 
Bevölkerung wird somit Gelegenheit geboten, sich dazu zu äussern. 
Vorgegeben ist, dass die Durchgängigkeit mittels einer Sperre verunmöglicht und dass die Strasse zu 
einer Einbahnstrasse werden muss. Anlässlich der Einspracheverhandlungen Kontiki war der Vollzug 
dieses Ausbaus nach Inbetriebnahme des Kontikis Teil einer Vereinbarung. Damit ist dieser Ausbau 
zwingend vorzunehmen. Der Ausbau ist auch Teil des Strassen- und Baulinienplanes.  

Der Gemeinderat beschliesst, den Ausbau Dahlienweg wie folgt weiterzuplanen: 
-  Die Durchgängigkeit des Dahlienweges soll verunmöglicht wird. Dies jedoch so, dass während des  
 Kilbibetriebes und während der Grosstransporte der Bauern die Sperre entfernt werden kann. 
-  Entlang des Dahlienweges soll eine Tempo 30 Zone eingeführt werden. 
-  Auf dem Dahlienweg wird eine blaue Zone realisiert und Parkfelder ausgewiesen. Damit verbunden 
 wird zukünftig eine „wilde Parkiererei“ verboten sein. 
 

Bereinigung Ortsplan: Strassenumbenennung und HausumnummerierungenBereinigung Ortsplan: Strassenumbenennung und HausumnummerierungenBereinigung Ortsplan: Strassenumbenennung und HausumnummerierungenBereinigung Ortsplan: Strassenumbenennung und Hausumnummerierungen    
Altwegacker: In diesem Jahr wird die Erschliessung Altwegacker entsprechend dem geänderten 
Erschliessungsplan und dem an der Gemeindeversammlung vom 30. November 2009 genehmigten 
Kredit fertig erstellt. Eine Durchfahrt ab der Schulhausstrasse in die Inkwilerstrasse wird jedoch nicht 
möglich sein. Damit sind „Irrfahrten“ vorhersehbar. Es drängt sich darum eine Strassenumbenennung 
eines Teilstückes auf. Die neue Strasse wird den Namen „Mettlenacker“ erhalten. Der Liegenschaft von 
Herrn Martin Lüthi wird als einzige eine neue Strassen- und Hausnummernbezeichnung zugeteilt 
werden müssen. 
 

Angebot an die SBB für Kauf und Nutzung Areal BahnhofplatzAngebot an die SBB für Kauf und Nutzung Areal BahnhofplatzAngebot an die SBB für Kauf und Nutzung Areal BahnhofplatzAngebot an die SBB für Kauf und Nutzung Areal Bahnhofplatz    
Der Gemeinderat erteilt der Planungskommission die Kompetenz mit der SBB Verhandlungsgespräche 
für den Kauf eines Teilstückes von GB 2433 und die Miete der ehemaligen Freiverladefläche zu führen. 
 

Gesuch des Vereins Sommeroper Selzach um einen Produktionsbeitrag an die SommeroperGesuch des Vereins Sommeroper Selzach um einen Produktionsbeitrag an die SommeroperGesuch des Vereins Sommeroper Selzach um einen Produktionsbeitrag an die SommeroperGesuch des Vereins Sommeroper Selzach um einen Produktionsbeitrag an die Sommeroper        
Selzach 2010Selzach 2010Selzach 2010Selzach 2010    
Das Beitragsgesuch wird aufgrund der doch recht grossen Entfernung abgelehnt. 
 

Spende von CHF 5'000.00 an die Erdbebenopfer von HaitiSpende von CHF 5'000.00 an die Erdbebenopfer von HaitiSpende von CHF 5'000.00 an die Erdbebenopfer von HaitiSpende von CHF 5'000.00 an die Erdbebenopfer von Haiti    
Das Erdbeben in Haiti war ein sehr schlimmes Ereignis, das Land ist stark zerstört worden. Es hat die 
Ärmsten der Armen getroffen, welche bisher schon immer „ausgenommen“ wurden. 
Der Gemeinderat beschliesst eine Spende von CHF 5’000.00 an die Glückskette auszurichten. 
 

AuflösungAuflösungAuflösungAuflösung Flurgenossenschaft Aeschi Flurgenossenschaft Aeschi Flurgenossenschaft Aeschi Flurgenossenschaft Aeschi----Bolken, ausarbeiten eines ReglementesBolken, ausarbeiten eines ReglementesBolken, ausarbeiten eines ReglementesBolken, ausarbeiten eines Reglementes    
Die Flurgenossenschaft Aeschi-Bolken wurde im Jahr 1995 gegründet mit dem Zweck, die zum Bau 
der Bahn 2000 notwendige Landumlegung durchzuführen. Nach Abschluss dieser Arbeiten wird die 
Genossenschaft im Herbst 2010 aufgelöst. Hierzu muss jede Gemeinde ein entsprechendes 
Unterhaltsreglement ausarbeiten. Die Baukommission wird damit beauftragt. 
 

Ein herzliches DankeschönEin herzliches DankeschönEin herzliches DankeschönEin herzliches Dankeschön richtet der Gemeinderat an all jene, die im Dezember das Dorf und die 
Weihnachtszeit mit einem Weihnachtsfenster bzw. dem Aufstellen eines Tannenbaumes verschönert 
haben. 
 


